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Doch ich weiß, es wird niemals zu Ende sein. Was auch mit der

Zeit vergeht...

Von Milki

Kapitel 8: Liebe II

8 - Liebe II

„So und wo ist es jetzt?“, fragte Tai deutlich morgen muffelig. „Da!“, sagte T.K. und
zeigte auf die Mitte des Pools. So bald sich Sora nährte flog das Wappen auf
verkleinert sich und verband sich mit dem Amulett. Sora dreht sich zu Tai. „Yeah“. rief
sie und lachte. Sie sprang Tai in die Arm. „Wir können wieder nach Hause“, rief Tai und
dreht sich. „Was geht den hier?“, fragte Joey und Izzy gleichzeitig. Sie kamen beide
aus dem Zimmer, ebenfalls wie Mimi die verschlaf Joeys Hand hielt. „Sora hat ihr
Wappen“, sagte T.K., der Boden wackelte. „Und was kommt jetzt?“, fragte Matt
verschlafen und kam mit Kari aus dem Zimmer. „Hoffentlich nicht wieder eine
Schlucht“, sagte Kari und sah auf dem Boden. Alle sahen sich um, warteten. „Ich glaub
es passiert nichts mehr“, sagte Mimi enttäuscht und lehnte sich an Joey. Plötzlich
leuchteten die Wappen auf, das leuchten breitet sich aus und umhüllte jeden einzelne
Digiritter. Sie wuchsen und erhielten ihre jetziges Aussehen zurück. Das Leuchten
verschwand.
Matt sah an sich runter, er Trug sein T-shirt, einen Sweatshirtjacke und eine
Jogginghose. Er strich sich durch seine nun kurzen blonden Haare und sah auf. Sein
Blick traf den von Kari. Sie trug ein Top und eine Schlafboxershorts, ihre langen
braunen Haare hingen in einem lockeren Pferdschwanz hinunter. Ein Rotschimmer
tratt auf ihre Wangen da sie wohl ziemlich verschlafen aussehen musste. Sie sah zu
Sora, deren Klamotten sie trug. „Toll“, kam es nur genervt von ihr, da sie nur das T-
shirt von Tai trug und mehr nicht. Sie strich sich ihre langen orangen Haare hintere die
Ohren, sie hatte sie extra wachsen lassen für die Hochzeit. Tai hingegen trug nur sein
Boxershorts und grinste etwas während er sich durch die kurzen braunen Haare fuhr.
Izzy lachte leicht, da er Glück gehabt hatte. „Ich kam aus ner Bar“, sagte er und stand
in Jeans und Hemd vor den anderen. „Super und ich aus der Dusche“, sagte Mimi und
zog das Handtuch enger um sich. Mimi braunen Haare hingen nass über ihre Schultern.
Joey zog sich den Harvard Pullover aus und hielt ihn ihr hin. „Danke“, sagte und sah
schüchtern zu den großen attraktiven Mann mit den kurzen blauen Haaren und dem
weißen T-shirt und der Jeans. Sie schluckte unsicher und zog sich den Pulli schnell
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über den Kopf. So konnte sie das Handtuch fallen lassen. „Wie kommen wir den jetzt
nach Hause?“, fragte T.K. und sah in die Runde. Er hatte nur eine Sporthose an und sah
fertig aus. Er schien nicht gut geschlafen zu haben. Er rieb sich die Augen, während
Matt auf ihn zu ging. „Hier“, sagte er und hielt ihm seine Sweatshirtjacke hin. T.K. sah
zu ihm, nahm ihm die Jacken ab und zog sie sich um. „Warte“, Matt strich einmal kurz
über die ziemlich zerzauste Haare um diese einwenig zu richten. „Danke“, sagte er und
lächelte leicht. Matt nickte. Nach nur kurz zeit des verwirrte seins fingen die Wappen
wieder an zu leuchten. „Es geht nach Hause“, sagte Kari und sah zu ihren Wappen und
noch im selben Augenblick, fing sich die Digiritter an auf zu lösen.
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